
07. April 2025

Dieter Hallervorden: Streit um „Palim
Palim“-Sketch und Rassismusvorwürfe!
Dieter Hallervorden steht wegen seines ARD-Sketches im

Rampenlicht: Rassismus-Vorwürfe und debattierte
Sprachverwendung.

Deutschland - Der renommierte Schauspieler und Komiker
Dieter Hallervorden sieht sich derzeit massiven Rassismus-
Vorwürfen ausgesetzt. Anlass ist sein neuer Sketch, der im
Rahmen der ARD-Jubiläums-Show präsentiert wurde. Diese
Neuauflage seines 1977 entstandenen „Palim Palim“-Sketches
zeigt Hallervorden als Gefängnisinsassen, der sich über die
Verwendung von Worten wie „Negerkuss“ und
„Zigeunerschnitzel“ wundert. Diese Begriffe werden im Sketch
nicht beleidigend eingesetzt, sondern dienen als Teil eines
künstlerischen Bühnenkonzepts. Dennoch haben die
verwendeten Begriffe eine erregte Debatte in den sozialen
Medien ausgelöst, in der Hallervorden von Kritikern des
Rassismus beschuldigt wird.

Wie Welt berichtet, ist der Sketch als Satire konzipiert, die die
Verwirrung eines älteren Mannes in einer sich verändernden
Gesellschaft thematisiert. Hallervorden selbst weist die Vorwürfe
zurück und argumentiert, dass derlei Debatten von echten
gesellschaftlichen Missständen ablenken. Seine Verteidigung
wird von der ARD unterstützt, die betont, die verwendeten
Begriffe im satirischen Kontext als Provokation zu verstehen und
Rassismus entschieden abzulehnen. Der Sender bekräftigt seine
Haltung für Vielfalt und Kunstfreiheit.

Der Kontext der Debatte

https://www.welt.de/kultur/article255885494/Palim-Palim-zum-75-der-ARD-Dieter-Hallervorden-und-die-Unbrauchbarkeit-des-Begriffs-Rassismus.html


In der aktuellen gesellschaftlichen Diskussion über Rassismus ist
das Bewusstsein für diskriminierende Begriffe gestiegen. Laut
dem Diskriminierungs- und Rassismusmonitor, der in der 
Bundestag veröffentlicht wurde, haben 54% der Menschen in
Deutschland, die sich als Mitglieder von Minderheiten
identifizieren, mindestens einmal im Monat Rassismus erlebt.
Der Begriff „Negerkuss“ wird als veraltete rassistische
Bezeichnung für eine Süßigkeit kritisch betrachtet, während
„Zigeunerschnitzel“ eine pauschalisierende und abwertende
Bezeichnung für Menschen aus der Sinti- und Roma-Kultur
darstellt.

Die Diskussion rund um Hallervordens Sketch verdeutlicht die
Herausforderung, die sich aus dem Wandel der
gesellschaftlichen Werte und Normen ergibt. Im Laufe der Zeit
haben sich die Bedeutungen und die Akzeptanz bestimmter
Worte verschoben. Hallervorden selbst äußerte die Ansicht, dass
viele Menschen Satire nicht mehr nachvollziehen können und
aus Angst vor Missverständnissen kaum noch satirisch arbeiten.
Dies wirft Fragen darüber auf, inwiefern Sprache durch deren
Nichtverwendung aus dem öffentlichen Diskurs entfernt werden
kann.

Die Reaktionen der Öffentlichkeit

Die Reaktionen auf Hallervordens Auftritt zeigen ein gemischtes
Bild. Während viele in den sozialen Medien vehement gegen die
Verwendung der umstrittenen Begriffe Stellung beziehen, gibt es
auch Stimmen, die seine künstlerische Freiheit verteidigen. In
einem Impuls zur Diskussion thematisiert Matthias Heine in
seinem Buch „Kaputte Wörter?“ die Verwendung umstrittener
Begriffe und die damit verbundenen Debatten um Sprache und
Identität.

Dieter Hallervorden steht somit im Mittelpunkt einer
bedeutenden Debatte über Rassismus, Satire und die
Verantwortung von Künstlern in der Gesellschaft. Ob seine
Rückkehr zum Bühnenmedium als mutig oder als problematisch

https://www.bundestag.de/resource/blob/702300/11b469279197d3a3e40dda932f9c65a9/WD-1-017-20-pdf-data.pdf


gesehen wird, bleibt abzuwarten. Fest steht, dass die Diskussion
um Sprache und deren Verwendung in der Satire auch in
Zukunft ein zentrales Thema bleiben wird.
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